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Regierungsratsbeschluss
betreffend die Festlegung der Höhe der Pflegetaxen 
2026 für Pflegeleistungen von Organisationen der 
Krankenpflege und Hilfe zu Hause sowie 
Pflegefachpersonen

vom 16. September 2025 (Stand 1. Januar 2026)

Der Regierungsrat von Nidwalden,

gestützt auf Art. 28i Abs. 2 des Einführungsgesetzes vom 25. Oktober 
2006 zum Bundesgesetz über die Krankenversicherung (Krankenversi-
cherungsgesetz, kKVG)1),

beschliesst:

Ziff.  1
1 Die Pflegetaxen für Pflegeleistungen der zugelassenen Organisationen 
der Krankenpflege und Hilfe zu Hause sowie der selbständig erwerben-
den Pflegefachpersonen gemäss Art. 28i Abs. 2 Ziff. 1 kKVG2) betragen 
für Klientinnen und Klienten mit zivilrechtlichem Wohnsitz im Kanton ab 
1. Januar 2026 je Stunde:
a) für  Massnahmen der  Abklärung  und  der  Beratung 

(Art. 7 Abs. 2 lit. a der Krankenpflege-Leistungsver-
ordnung, KLV3)): Fr. 144.00

b) für Massnahmen der Untersuchung und der Behand-
lung (Art. 7 Abs. 2 lit. b KLV): Fr. 112.00

c) für Massnahmen der Grundpflege (Art. 7 Abs. 2 lit. c 
KLV): Fr. 102.00

1) NG 742.1
2) NG 742.1
3) SR 832.112.31

* Änderungstabellen am Schluss des Erlasses  1 
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Ziff.  2
1 Die Pflegetaxen für ambulante Pflegeleistungen der Pflegeheime, die 
gemäss Art. 28i Abs. 2 Ziff. 2 kKVG4) als Organisationen der Kranken-
pflege und Hilfe zu Hause anerkannt sind, betragen für Klientinnen und 
Klienten mit zivilrechtlichem Wohnsitz im Kanton ab 1. Januar 2026 je 
Stunde:
a) für  Massnahmen der  Abklärung  und  der  Beratung 

(Art. 7 Abs. 2 lit. a KLV5)): Fr. 122.40
b) für Massnahmen der Untersuchung und der Behand-

lung (Art. 7 Abs. 2 lit. b KLV): Fr. 95.20
c) für Massnahmen der Grundpflege (Art. 7 Abs. 2 lit. c 

KLV): Fr. 86.70

Ziff.  3
1 Die Pflegetaxen für  ambulante Pflegeleistungen von Organisationen 
der Krankenpflege und Hilfe zu Hause, bei denen gemäss Art. 28i Abs. 
2 Ziff. 2a kKVG6) Pflegende zum Einsatz kommen, die im selben Haus-
halt wie die versicherte Person leben oder deren Angehörige sind, be-
tragen  für  Klientinnen  und  Klienten  mit  zivilrechtlichem  Wohnsitz  im 
Kanton ab 1. Januar 2026 je Stunde:
a) für Massnahmen der Grundpflege (Art. 7 Abs. 2 lit. c 

KLV)7): Fr. 71.40

Ziff.  4
1 Für Pflegeleistungen gemäss Ziff. 1 lit. a–c mit Einsatzzeiten von ins-
gesamt 30 Minuten oder weniger je Einsatz und Klientin oder Klient er-
folgt zusätzlich eine pauschale Vergütung von Fr. 12.00.

Ziff.  5
1 Für  Pflegeleistungen  bei  akut  oder  chronisch  kranken,  behinderten 
oder sterbenden Minderjährigen erfolgt zusätzlich zur ordentlichen Pfle-
getaxe eine pauschale Vergütung je Stunde:
a) für  Massnahmen der  Abklärung  und  der  Beratung 

(Art. 7 Abs. 2 lit. a der KLV8)): Fr. 26.35

4) NG 742.1
5) SR 832.112.31
6) NG 742.1
7) SR 832.112.31
8) SR 832.112.31
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b) für Massnahmen der Untersuchung und der Behand-
lung (Art. 7 Abs. 2 lit. b KLV): Fr. 58.35

c) für Massnahmen der Abklärung und Beratung sowie 
Massnahmen der Untersuchung und der Behandlung 
(Art. 7 Abs. 2 lit. a und b KLV) bei Minderjährigen, 
die Anspruch auf Leistungen gemäss IVG9) haben: Fr. 27.00

9) SR 831.20
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Änderungstabelle - Nach Beschluss

Beschluss Inkrafttreten Element Änderung Fundstelle

16.09.2025 01.01.2026 Erlass Erstfassung 2025-045
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Änderungstabelle - Nach Artikel

Element Beschluss Inkrafttreten Änderung Fundstelle

Erlass 16.09.2025 01.01.2026 Erstfassung 2025-045
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